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Prof Haberler vollendet am 20 Juli sein 90 Lebensjahr Er zählt zusammen mit 
Mises, Hayek, Machlup, Morgenstern, Tintner und Wald zu jenen österreichischen 
Nationalökonomen, welche in den dreißiger Jahren ihr Land verließen, ihr Betäti­
gungsfeld in der angelsächsischen Welt fanden und zu Weltruhm gelangten 1937 
publizierte er sein Hauptwerk, „Prosperity and Depression", und prägte damit die 
konjunkturtheoretische Diskussion bis in die jüngste Zeit Doch auch die Entwick­
lung der Außenhandelstheorie ist ohne seine zahlreichen bahnbiechenden Beiträge 
nicht vorstellbar Nach Beendigung seiner Lehrtätigkeit in Harvard widmete er sich 
im Rahmen des American Enterprise Institute a k t u e l l e n Problemen der Wirt-
S c h a f t s e n t w i c k l u n g und vermittelte aus der Fülle seiner Erfahrungen wertvolle — 
und vor allem zutreffende — Einschätzungen der heutigen Wirtschaftsfragen, 

Haberler stand, wie die angeführten Nationalökonomen alle, dem damaligen 
Österreichischen Institut für Konjunkturforschung sehr nahe Dieser Kontakt blieb 
auch nach dem Zweiten Weltkrieg aufrecht, was auch darin seinen Ausdruck fin­
det, daß Haberlers analytischer Ansatz des „gesunden Menschenverstandes" die Ar­
beitsweise des Instituts für Wirtschaftsforschung viel stärker prägt als die wechseln­
den Paradigmen der nationalökonomischen Wissenschaft. Das Institut weiß sich 
diesem bedeutenden und vornehmen Menschen in Dankbarkeit verbunden 
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